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25.Juni: Gedenktag der Augsburgischen Konfession
Lieder: Kommt her, des Königs Aufgebot EG 259; Es ist das Heil uns kommen her EG 342

Psalm des Tages: Psalm 46
Du, HERR, bist Zuversicht und unsre Stärke

Zu Psalm 46,2-12; Die ganze Welt hast du uns überlassen EG 360; 2.9.2015/15.1.2017

1. Du, HERR, bist Zuversicht und unsre Stärke,/ bist Hilfe uns in jeder Angst und Not!/ Wir glauben dir
und trauen deinem Werke:/ Du, HERR, bleibst unsrer Retter, ew’ger Gott!

Kehrvers: Ob auch Himmel und Erde vergehen,/ Gott wird zu uns stehen!
2. Du, HERR, bist Schöpfer und das Ziel im Leben,/ die Mitte, schenkst den Sinn, der zu dir treibt!/ So

wirst du uns die Freude kraftvoll geben,/ die selbst im Schlimmsten in dir fröhlich bleibt! Kehrvers: Ob auch...
3. Die gottlos sind, sie sehen wir zerbrechen,/ ihr Machtgebilde löst sich wieder auf,/ Gott muss ein

Wort nur dazu einmal sprechen,/ dann löst sich hier rapide alles auf! Kehrvers: Ob auch Himmel und Erde...
4. Kommt, schauet an des HERREN großen Werke!/ Er reißt die Reiche nieder, wie er will!/ Die Mauer

fiel durch seine große Stärke:/ Wir staunen nur und danken laut und still! Kehrvers: Ob auch Himmel und ...
5. Ja, darum geht’s: Dass wir den HERRN erkennen:/ Er hält die ganze Welt in seiner Hand!/ Ihn dürfen

wir den Vater aller nennen:/ Den Sohn hat ER als Mensch zu uns gesandt! Kehrvers: Ob auch Himmel und...
6. Gott hat sich selbst mit uns so fest verbunden,/ dass nichts und niemand uns noch trennen kann!/

Das dürfen wir vor aller Welt bekunden,/ in Jesus fängt das Heil der Menschheit an! Kehrvers: Ob auch Himmel
7. Er hat die Finsternis am Kreuz bezwungen,/ als er dort starb wie wir und auferstand!/ Ihm ist’s zum

Heil für uns dadurch gelungen:/ Kein Tod trennt mehr von Gott: Er überwand! Kehrvers: Ob auch Himmel...
8. Durch ihn will Gott hier endlich Frieden schaffen,/ Gerechtigkeit für jeden in der Welt,/ das geht

nicht mehr mit Kriegen oder Waffen,/ Versöhnung nur Gerechtigkeit enthält! Kehrvers: Ob auch Himmel...
9. Wenn wir uns endlich echt versöhnen lassen/ mit Gott und unserm Nächsten in der Welt,/ dann

endet bei uns mehr und mehr das Hassen,/ der Rassenwahn, der Wunsch, das Feuer fällt! Kehrvers: Ob auch...
10. In Jesus will Gott HERR und König werden/ für alle, die er durch den Geist regiert!/ Schalom, Salam,

Gerechtigkeit auf Erden,/ das ist’s, wozu uns Jesu Geist hinführt! Kehrvers: Ob auch Himmel und Erde...
11. Der Gott der Stärke will durch Liebe werben:/ So nur wird unsre Welt echt neu und heil!/ Wir

dürfen Hoffnung, Glauben, Liebe erben!/ Im Christus Jesus ist dies unser Teil! Kehrvers: Ob auch Himmel...

Alttestamentliche Lesung Nehemia 8,1-3+5f+8-12 (II/V)
Am Neujahrstag am Wassertor

Nehemia 8,1-12 i.A.; 27.3.2012

Am Neujahrstag am Wassertor
versammelt war das Volk im Chor.

Zu Esra sprach es wie ein Mann:
„Hol uns die Tora-Rolle schnell,

lies Gottes Wort für Israel,
dass man es neu befolgen kann!”

Der Priester tat nach ihrem Wort,
die Rolle holte er sofort.

Das ganze Volk vor Gott aufstand,
als er zu lesen dann begann,

er las so laut, dass Frau und Mann

hört’ Gottes Wort und es verstand!

Und Esra lobte Gott, den HERRN,
das Volk sprach: „Amen, ja!” sehr gern,

hob hoch die Hände, neigt sich dann
bis auf die Erde vor dem HERRN,

weinte und betete ihn an,
bis Lehrer sprachen: „Dass sei fern,

dass Trauer diesen Tag bestimmt!
Er sei euch heilig, denn Gott nimmt
euch wieder an als Volk des HERRN,

weil ihr so hört auf Gottes Wort!
Esst, trinkt, und freut euch heute gern,

ja, sendet Süßes jedem Ort!

Denn heilig ist der Tag dem HERRN
und jede Trauer sei euch fern,

stark seid ihr, weil euch Gott erfreut!”
Da ging das Volk zum Feiern hin,
hat jede Trauer auch gescheut,
weil es verstand der Tora Sinn.
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Spruch des Tages
Ich rede von deinen Zeugnissen vor Königen

und schäme mich nicht.
Psalm 119,46

Halleluja-Vers
Gott der HERR ist Sonne und Schild;

der Herr gibt Gnade und Ehre.
Er wird kein Gutes mangeln lassen den Frommen.

Psalm 84,12

Epistel 1.Timotheus 6,11-15 (III/VI)
Gott ist uns Sonne und auch Schild

Zu Psalm 84,12+119,46; 1.Tim 6,11-15
Mel.: Such wer da will EG 346; 13.3.2010; Str.4-8 15.4.2010

1. Gott ist uns Sonne und auch Schild/ und schenkt uns Gnad’ und Ehren!/ Durch Jesus Christus, seinem
Bild,/ lässt er die Welt umkehren./ Wer ihm vertraut und auf ihn baut,/ hat festen Grund in jeder Stund:/ Folg
gerne seinen Lehren!

2. Weg, Wahrheit bist du, Jesus Christ/ für jeden hier auf Erden!/ Kein andrer Grund vorhanden ist/ und
kann auch niemals werden,/ der Sinn uns schenkt und uns so lenkt/ zum Lebensziel: Zu lieben viel/ mit Herzen
und Gebärden.

3. In Augsburg wurde klar bekannt,/ dass wir nur selig werden,/ weil Christus starb und auferstand/ für
alle hier auf Erden!/ Wer Christus traut, auf Gnade baut,/ Gott Ehre gibt und dankbar liebt,/ der wird gerettet
werden!

4. Die guten Werke sind uns Dank/ für Gottes große Gnade!/ Drum übe sie dein Leben lang:/ So gehst
du Christi Pfade!/ Sie helfen nicht aus dem Gericht,/ sind aber echter Lebenssinn/ und Folge seiner Gnade!

5. So öffne dich dem Gotteswerk,/ dem rechten Christusglauben,/ dass er in dir die Liebe stärk,/ Geduld
lass dir nicht rauben!/ Ergreif die Kraft, die Leben schafft,/ dein Herzensschild sei stark und mild:/ So kann
dein Nächster glauben.

6. Das ew’ge Leben liegt bereit,/ dazu bist du erwählet!/ Kämpf darum deinen Glaubensstreit,/ dass
Christus dir nicht fehlet!/ Vertrau ganz Gott trotz allem Spott!/ Bleib fest und treu ganz ohne Scheu,/ weil Jesus
dich erwählet.

7. Drum bleibe auf dem Weg des Herrn,/ dem König aller Welten!/ Halt sein Gebot und tu es gern,/ bis
Christus hier wird zelten/ zu seiner Zeit! Dann sei bereit/ für einen Treff mit Gott, dem Chef,/ dem König aller
Welten!

Evangelium Matthäus 10,26b -33 (I/IV)
Verborgenes wird offenbar

Matthäus 10,26b-33; 15.4.2010

„Verborgenes wird offenbar,
Geheimes wird man wissen!

Was ich im Finstern lege dar,
wird an das Licht gerissen!

Was ich euch in die Ohren sag’,
das predigt von den Dächern!

Habt keine Angst vor einer Macht,
die nur den Leib kann nichten!
Respekt allein ist angebracht
vor Gottes ew’gem Richten!

‚Ja’ oder ‚Nein’ - es gilt sein Spruch
für euer ganzes Wesen!

Mag auch ein Spatz dir wertlos sein:
Er stirbt nach Gottes Willen!

Gezählt hat Gott die Haare dein,
du wirst sein Ziel erfüllen:

Hab keine Angst, leb im Vertrau’n,
Gott schätzt dich mehr als Spatzen!

Wer mich vor Menschen gern bekennt,
will ich dem Vater nennen!

Wer sich hier aber von mir trennt,
den wird Gott auch nicht kennen!”

So sagt es Christus jedem klar,
dass wir uns danach richten.


